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   Transkription von Stadtbucheintrag DAN 1387a
   Ort, Datierung: Danzig, 1387-04-04

   Signatur: Stadtarchiv Danzig, 300, 32, 79, 54 (liber heridatoris)

   Inhalt: Rat der Stadt Danzig: vererbtes Wohnrecht

  

 

Tho merkende dat in vor / tijden geled(i)n pet(er) golt/bach de her lebede god / sy ym gnedich heft ge
/ geuen de Cleyne(n) erue(n) / de herhack . Jnder enghe(n) / gassen by den menken heft / ge ge 1

jngot(is) Ere dar / ynne Geystlike Nu(n)nen / czu wonende dat selue / hat  ouch sẏn wyf kath(ar)ina /
vn(de) syne(n) Erue(n) gelebit / vn(de) gevulborcht mẏt des / radis vorhengnisse vn(de) wyllen dar(i)n
2 jndeme / suluen Erue(n) sal wone(n) / dese egenante vrouwe(n) /pet(er) goltbachis husfrouwe /
gewes(in) de weyle se lebit / wen se der sterbit  so / soll der stat daͤs erue / zu ge horen also das se
sulle(n) / gu(n)ne(n) vorbas geystliche3 nunen da / ẏnnen wonen dat(um) / a(n)no lxxxvij fe(r)ia
qui(n)ta / [a(n?)n?] invocauit
 
 
 
______________

1 heft / ge ge durchgestrichen
2 dar(i)n durchgestrichen
3 geystliche übergeschrieben
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